
Gesamtauswertung der 
Absolvent*innenbefragung
          Humanmedizin 
Wintersemester 2025/26

Abgegebene Fragebögen:      18 

 

Erläuterungen zur  Visualisierung 

In die Auswertung gehen alle abgegebenen Fragebögen ein. 
Freie Antworten bei Auswahlfragen und Freitextantworten werden gesondert ausgewertet. 

1. Im oberen Teil des Bildes befindet sich ein Histogramm der absoluten Häufigkeiten. Hierbei ist
die Höhe des Balkens proportional zur Anzahl der Nennungen.

2. Oben rechts ist sowohl die Gesamtzahl der Nennungen (N) als auch die Anzahl der
Verweigerungsantworten (Nz) angegeben.

3. Unter dem Histogramm sind die möglichen Antworten abgetragen.
4. Im unteren Bildteil werden der Mittelwert und die Standardabweichung angegeben. Die

Medianantwort ist grau hinterlegt.



 
 
1 Vor dem Studium

2 Promotion

 

1.1. Haben Sie vor der ersten Einschreibung einen beruflichen
Abschluss erworben?

1.1.1 Inwieweit stand dieser berufliche Abschluss in einem fachlichen
Zusammenhang mit Ihrem Studium?

2.1 Haben Sie eine Promotion begonnen oder abgeschlossen? 2.1.1 Mit welcher Note haben Sie Ihre Promotion abgeschlossen?
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2.2 Warum haben Sie sich für eine Promotion entschieden?
A  da die Promotion in meinem Fach weitgehend üblich ist (3)
B  da ich ohne Doktortitel Nachteile auf dem Arbeitsmarkt befürchte (2)
C  um später allgemein in der Forschung arbeiten zu können (4)
D  um fachlich dazuzulernen (0)
E  um während der Promotion forschen zu können (1)

2.3 Welchen Charakter hat/hatte Ihre Promotionsarbeit?
A  experimentell (Auswertung eigener experimentell gewonnener Daten) (4)
B  klinisch mit direkter Patientenbeteiligung (1)
C  klinisch ohne direkte Patientenbeteiligung (statistische Auswertung nicht

selbst erhobener Daten) (2)
D  nicht-klinisch empirisch (mit Datenerhebung, z.B. Fragebogen) (4)
E  nicht-klinische Literaturarbeit (0)
F  Sonstiges: (0)



3 Studienverlauf & Angaben zum Studium

2.4 In welchen Phasen Ihrer Promotion hätten Sie sich Unterstützung
gewünscht bzw. wünschen Sie sich Unterstützung?
A  Ausarbeitung der Fragestellung (0)
B  Strukturierung des Forschungsprozesses (1)
C  Datenerhebung (1)
D  Methodik/Statistik (4)
E  Abfassen der Arbeit (Formulierung, Einbinden von Literatur) (1)
F  Sonstiges: (4)

2.5. Wie beurteilen Sie die Betreuung während Ihrer Promotion?  (in
Schulnoten)

2.6. Haben Sie die Ergebnisse Ihrer Dissertation in mindestens einer
wissenschaftlichen Zeitschrift veröffentlicht?

3.1 Haben Sie Ihr Studium in Regelstudienzeit (in 12 Semestern)
abgeschlossen?

3.1.1 Welche der folgenden allgemeinen Aspekte führten dazu, dass Sie
länger studiert haben als in der Regelstudienzeit vorgesehen?
(Mehrfachnennungen möglich)
A  Auslandsaufenthalt(e) (5)
B  Arbeit/Job (zur Studienfinanzierung) (3)
C  Arbeit/Job (für einen besseren Berufseinstieg) (1)
D  Doppelstudium (0)
E  Kooperationsstudium (0)
F  epidemische Lage (COVID-19-Pandemie) (7)
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3.1.2 Welche der folgenden (fach-)spezifischen Aspekte führten dazu, dass
Sie länger studiert haben als in der Regelstudienzeit vorgesehen?
(Mehrfachnennungen möglich)
A  Studienfachwechsel (0)
B  Studienortwechsel (1)
C  keine ausreichende Prüfungsvorbereitung (2)
D  fehlende fachliche Betreuung durch Lehrende (0)
E  unstrukturierter Studienaufbau (2)
F  zu bewältigende Stoffmenge im Semester war zu groß (1)
G  zu hohe Leistungsanforderungen (1)
H  unklare Prüfungsanforderungen (1)
I  Widerspruchsverfahren gegen Prüfungsbewertung/en (0)
J  Ich fand kein Thema für die Abschlussarbeit. (0)
K  Ich fand keine*n Betreuer*in für die Abschlussarbeit. (0)
L  Warten auf die Bewertung von Prüfungsleistungen (0)
M  Studium war in der vorgegebenen Zeit nicht zu schaffen (2)
N  Ich konnte einige Modul(teil)prüfungen nicht fristgerecht ableisten. (2)
O  Änderung der Prüfungs-/Studienordnung/Studienstruktur (0)
P  fehlende Plätze in Pflichtveranstaltungen (0)
Q  fehlende Plätze in Wahlveranstaltungen (0)
R  Promotion (6)

3.1.3 Welche der folgenden persönlichen Aspekte führten dazu, dass Sie
länger studiert haben als in der Regelstudienzeit vorgesehen?
(Mehrfachnennungen möglich)
A  Vertiefung der Studieninteressen (1)
B  außeruniversitäre Interessenschwerpunkte (4)
C  Engagement in studentischen Initiativen (1)
D  gesellschaftliches Engagement (2)
E  Student*innenleben gefiel mir (2)
F  mangelnde Motivation (1)
G  familiäre Verpflichtungen (3)
H  Krankheit/gesundheitliche Beeinträchtigung (3)
I  Neurodivergenz (z. B. ADHS, Dyskalkulie) (0)
J  Angst vor Prüfungssituationen (1)
K  Pendeln/Fahrzeiten zur Hochschule (0)
L  Ungewissheit nach dem Studium/Sorge wg. Berufseinstieg (0)

3.2 Wie haben Sie Ihr Studium finanziert? (Bitte wählen Sie die
wichtigsten Finanzierungsquellen (maximal 3) aus.) (Mehrfachnennungen
möglich)
A  Unterstützung durch Eltern/Verwandte (11)
B  Unterstützung durch (Ehe-)Partner*in (0)
C  Ausbildungsförderung nach dem BAföG (7)
D  eigener Verdienst aus Tätigkeiten während der Vorlesungszeit und/oder

vorlesungsfreien Zeit (15)
E  Kredit (z. B. Bildungskredit von der KfW Bankengruppe, Kredit zur

Studienfinanzierung von einer Bank/Sparkasse oder von Privatpersonen)
(1)

F  Stipendium (5)
G  eigene Mittel, die vor dem Studium erworben/angespart wurden (8)
H  andere Finanzierungsquelle (1)

3.3 Haben Sie während Ihres Studiums Zeit im Ausland/außerhalb
Deutschlands verbracht?

3.3.1 Welchen Zweck hatte Ihr Auslandaufenthalt?
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4 Studienbedingungen & Ausstattung und Praxisorientierung
4.1 Wie beurteilen Sie folgende Aspekte Ihrer Studienbedingungen?

Freiräume für selbstgestaltetes Studium Anleitung zum wissenschaftlichen Arbeiten

Praxisorientierung Struktur des Studiums

Studierbarkeit im Hinblick auf die Regelstudienzeit Prüfungsorganisation

Kontakte zu Lehrenden Finden von Betreuer*innen für die Abschlussarbeit

Korrekturzeit der Abschlussarbeit Förderung/Unterstützung von Auslandserfahrungen
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4 Studienbedingungen & Ausstattung und Praxisorientierung

sowohl fachlich als auch didaktisch angemessen gestaltete Lehr- Lernformate an aktuelle Herausforderungen angepasste Lehre

Wahlmöglichkeiten (bei Lehrinhalten und/oder Veranstaltungsthemen) Entwicklung eines individuellen/persönlichen Kompetenzprofils

4.2 Wie beurteilen Sie folgende Studienangebote (Humanmedizin)?

Pfad Problemorientiertes Lernen (POL) Pfad Professionelle Entwicklung (PE)

Pfad Kommunikation Longitudinales Forschungscurriculum (LFC)

Problemlösevorlesungen Patientenkolleg
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4 Studienbedingungen & Ausstattung und Praxisorientierung

Praktische Formate an der Uni (Uak, KPF, Praktika) Fachspezifische Konsultationen

Blockpraktika, Famulaturen & Hospitationen Praktisches Jahr

4.3 Wie bewerten Sie die Ausbildungsqualität in Ihrem Praktischen Jahr in Bezug auf den Erwerb spezifischer ärztlicher Fähigkeiten?

Erwerb ärztlicher Fähigkeiten der Inneren Medizin Erwerb ärztlicher Fähigkeiten der Chirurgie

Erwerb ärztlicher Fähigkeiten im Wahlfach 4.4 Wie zufrieden sind Sie aus heutiger Sicht mit Ihrem Studium
insgesamt?

4.5 Wenn Sie rückblickend noch einmal die freie Wahl hätten, würden Sie…

…denselben Studiengang wählen. …dieselbe Hochschule wählen.

– 6 –



5 Derzeitige Tätigkeit und Beschäftigungssituation

5.4 Erste Tätigkeit nach dem Studium

…wieder studieren.

5.1 Was trifft auf ihre derzeitige Situation zu? (Mehrfachnennungen
möglich)
A  Ich übe eine ärztliche Tätigkeit innerhalb der Krankenversorgung aus. (17)
B  Ich übe eine ärztliche Tätigkeit außerhalb der Krankenversorgung aus (z.

B. Beratung, Forschung). (1)
C  Ich arbeite an meiner Dissertation. (4)
D  Ich bin zurzeit arbeitslos. (0)
E  Ich habe eine Familienpause eingelegt. (1)
F  Ich studiere ein anderes Fach. (0)
G  Ich übe eine nicht-ärztliche Tätigkeit aus (Betätigungsfeld angeben): (0)
H  Ich bin derzeit nicht berufstätig, weil: (0)

5.1.1 Ich übe eine ärztliche Tätigkeit innerhalb der
Krankenversorgung aus:
(Mehrfachnennungen möglich)
A  Stadt-Arztpraxis (1)
B  Land-Arztpraxis (0)
C  Medizinisches Versorgungszentrum (0)
D  Universitätsklinikum (4)
E  Krankenhaus (nicht Universitätsklinikum) (12)
F  Öffentlicher Gesundheitsdienst (0)
G  Medizinischer Tätigkeitsbereich in der Privatwirtschaft (0)
H  anderer medizinischer Bereich: (0)

5.2 Wie viele Stunden arbeiten Sie durchschnittlich pro Woche?

5.2.1 Vertragswochenarbeitszeit (in Stunden, ggf. bitte runden): 5.2.2 Tatsächliche Wochenarbeitszeit (in Stunden, ggf. bitte runden):

5.3 In welcher Region sind Sie derzeit beschäftigt?

5.4.1 (An Humanmediziner*innen mit fachärztlicher Weiterbildung:)
Wenn Sie an Ihre erste Tätigkeit nach dem Studium denken: In welchem
Bereich der Medizin, des Gesundheitswesens, der sozialen und
gesundheitsbezogenen Dienstleistungen waren/sind Sie tätig?
A  Klinische Medizin mit Grund- und Regelversorgung (Versorgungsstufe I)

(1)
B  Klinische Medizin, Schwerpunktversorgung (Versorgungsstufe II) (3)
C  Klinische Medizin, Universitätsklinik/Maximalversorgung (Versorgungsstufe

III) (6)
D  Niedergelassene/r Arzt*in (0)
E  Soziale und gesundheitsbezogene Dienstleistungen (1)
F  Sonstiges (bitte angeben): (0)

5.4.2 (An Humanmediziner*innen ohne fachärztlicher Weiterbildung:)
Wenn Sie an Ihre erste Tätigkeit nach dem Studium denken: In welchem
Bereich waren/sind Sie tätig?
A  außeruniversitäre Forschungseinrichtung (0)
B  Privatwirtschaft (0)
C  universitäre Forschung (2)
D  Klinische Medizin mit Grund- und Regelversorgung (Versorgungsstufe I)

(3)
E  Klinische Medizin, Schwerpunktversorgung (Versorgungsstufe II) (4)
F  Klinische Medizin, Universitätsklinik/Maximalversorgung (Versorgungsstufe

III) (7)
G  Sonstiges (bitte angeben): (1)
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5.5 Inwieweit  werden die folgenden medizinbezogenen Kompetenzen in Ihrer gegenwärtigen Erwerbssituation
gefordert?

5.5 Inwieweit  werden die folgenden medizinbezogenen Kompetenzen in Ihrer gegenwärtigen Erwerbssituation
gefordert?

5.5.1 Fachkompetenz

Medizinisches Grundlagenwissen (Körperfunktionen, Krankheiten) Anamnese und klinische Untersuchung

Diagnostik (Labor, apparative Verfahren, Differentialdiagnostik) Indikationsstellung & Therapieplanung (konservativ / operativ, Leitlinien)

5.5.2 Kommunikative Kompetenz

Ärztliche Gesprächsführung in diversen Situationen Arzt-Patient-Beziehung gestalten, Empathie

Patient*innen einbeziehen, Shared Decision Making Überbringen schlechter Nachrichten
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5.5 Inwieweit  werden die folgenden medizinbezogenen Kompetenzen in Ihrer gegenwärtigen Erwerbssituation
gefordert?

5.5 Inwieweit  werden die folgenden medizinbezogenen Kompetenzen in Ihrer gegenwärtigen Erwerbssituation
gefordert?

5.5.3 Kompetenz in Gesundheitsfragen und Prävention

Determinanten von Gesundheit (Familie, Gesellschaft, Umwelt) Gesundheitsförderung, Prävention, Rehabilitation

Beratung zu Lebensstil, Impfungen, Screening Planung und Evaluation präventiver Maßnahmen

5.5.4 Managementkompetenz

Qualitätsmanagement und Leitlinienanwendung Organisation des Gesundheitswesens, Ressourcenverantwortung

Patientensicherheit Fehlermanagement
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5.5 Inwieweit  werden die folgenden medizinbezogenen Kompetenzen in Ihrer gegenwärtigen Erwerbssituation
gefordert?

5.5 Inwieweit  werden die folgenden medizinbezogenen Kompetenzen in Ihrer gegenwärtigen Erwerbssituation
gefordert?

5.5.5 Standesbezogene Kompetenz

Medizinethik und Berufsrecht, wertebasiertes Handeln Patientenautonomie, Einwilligung, Entscheidungsfähigkeit

Betreuung chronisch/terminal Kranker, Palliativversorgung Professionalität: Feedback nutzen, eigenes Handeln reflektieren

5.5.6 Lernkompetenz

Wissen aktuell halten und anpassen Wissenslücken erkennen, Fort-/Weiterbildungen gezielt auswählen

Lehren, Anleiten und Supervision
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5.5 Inwieweit  werden die folgenden medizinbezogenen Kompetenzen in Ihrer gegenwärtigen Erwerbssituation
gefordert?

5.5 Inwieweit  werden die folgenden medizinbezogenen Kompetenzen in Ihrer gegenwärtigen Erwerbssituation
gefordert?

6 Zusammenhang von Studium und Beruf

5.5.7 Kompetenz zum wissenschaftlichen Handeln

Kritisches Denken, Bias erkennen Medizinische Informationen (auch Medien) einordnen

Studien methodisch und ethisch beurteilen/Teilnahme abwägen Eigene Forschung oder qualifizierte Mitarbeit

5.5.8 Personale Kompetenz

Stressprävention und Resilienz-Strategien Effektives Zeitmanagement und Priorisierung

6.1 Haben Sie ein oder mehrere Klinische Praktika in dem Krankenhaus
abgeleistet, in dem sie jetzt arbeiten?(Mehrfachnennungen möglich)

6.2 Inwieweit haben Ihre Erfahrungen in klinischen Praktika (PJ,
Blockpraktika, Famulaturen) Ihre Wahl des Arbeitgebers beeinflusst?
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7 Angaben zur Person

6.3 Inwieweit haben Ihre Erfahrungen in klinischen Praktika Ihre Wahl
des Fachgebiets beeinflusst?

6.4 Welche Aspekte Ihrer klinischen Einsätze waren für Ihre
Arbeitgeberwahl ausschlaggebend? Mehrfachantworten möglich
A  Arbeitsklima und Teamkultur (14)
B  Qualität der Betreuung / Supervision und Feedback (10)
C  Behandlungsspektrum / Arbeitsinhalte (14)
D  Verantwortungsgrad / Hands-on-Möglichkeiten (9)
E  Arbeitsorganisation / Arbeitszeiten (6)
F  Weiterbildungs- und Karrieremöglichkeiten (8)
G  Private soziale Bindungen (5)
H  Attraktivität Standort / Region (7)
I  Vergütung / Benefits (3)
J  Möglichkeit zu Forschung / Lehre (3)
K  Sonstiges (1)

7.1 Was ist Ihr Geschlecht?
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7.2 In welchem Jahr sind Sie geboren?
A  vor 1970 (0)
B  1971 (0)
C  1972 (0)
D  1973 (0)
E  1974 (0)
F  1975 (0)
G  1976 (0)
H  1977 (0)
I  1978 (0)
J  1980 (0)
K  1981 (0)
L  1982 (0)
M  1983 (0)
N  1984 (1)
O  1985 (1)
P  1986 (0)
Q  1987 (1)
R  1988 (1)
S  1989 (0)
T  1990 (1)
U  1991 (1)
V  1992 (1)
W  1993 (1)
X  1994 (5)
Y  1995 (2)
Z  1996 (1)
AA  1997 (1)
BB  1998 (1)
CC  1999 (0)
DD  2000 (0)
EE  2001 (0)
FF  2002 (0)
GG  2003 (0)
HH  2004 (0)
II  2005 (0)
JJ  2006 (0)
KK  2007 (0)
LL  2008 (0)
MM  2009 (0)
NN  2010 (0)
OO  nach 2010 (0)

7.3 In welchem Land wurden Sie geboren? 7.4 In welchem Land wurden Ihre Eltern geboren?

7.5 Welche Staatsangehörigkeit haben Sie? 7.6 Was ist Ihre derzeitige Lebenssituation?
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7.9 Welchen Beruf üben bzw. übten Ihre Eltern aus? Wenn nicht mehr berufstätig, bitte den zuletzt ausgeübten Beruf
angeben.

7.7 Hatten/Haben Sie Kinder, die mit Ihnen im Haushalt leben? 7.7.1 Wie viele Kinder leben/lebten mit Ihnen in einem Haushalt?

7.7.2 Wer ist in der Regel an der Betreuung des*r Kindes*r tagsüber beteiligt?
(Mehrfachnennungen möglich)
A  Ich habe die Betreuung selbst übernommen. (3)
B  Mein*e Partner*in (3)
C  Tagesmutter, Babysitter*in, Au-Pair (0)
D  Kinderkrippe, Kindergarten, schulische Nachmittagsbetreuung (3)
E  Eltern, andere Verwandte oder Freunde (3)
F  Es ist keine Betreuung notwendig. (0)
G  Sonstige, und zwar: (0)

7.8 Haben Sie während des Studiums (ein) Kind/er bekommen?
A  Ja, im vorklinischen Studienabschnitt (0)
B  Ja, im klinischen Studienabschnitt (2)
C  Ja, im Praktischen Jahr (1)
D  Nein (15)

7.8.1 Wie beurteilen Sie rückblickend die Vereinbarkeit von Studium und
Kindererziehung?

7.9.1 Vater: 7.9.2 Mutter:
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